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Ktavt- unv lanvrelhtliche Verlilutbarungen.

Z. 266. (2) N r . ,217.
V ^ n dem k. k. S tad t , und Landrechte «n

Krain werden über Ansuchen des «üurawr
1i2s,«cU^l,i8 jaccnlis, vl>. Max. Wurzbach,
die diesem Gerichte unbekannten Klben nach
der am i 5 Jänner »641 hler in der Stadt
2d int65lcldo verstorbenen ledigen bürgerlichen
Kleidermachcrstochter, Maria Danzer, hiemit
aufgefordert, ihre Erbrechte bei dem geferng.
ten S tad t , und Landrechie binnen einem Jahre
und sechs Wochen so gew ß anzusingen und
gellend zu machen, als widngens mit den sich
gehöng lluswe'sendiN Elben d'e Abhandlung
gepflogen und ihnen das Nerlassinschafls.Vcr.
mögen überlassen werden würde.

Laibach am 20. Februar l L ^ i .

Z. 267. (2) Nr. 1217.
Von dem k. k. S tad t - und Landrechte

in Krain wird bekannt gemacht: Es sey über
Ansuchen des Curators Or. Maximilian Wurz-
bach, zur Erforschung der Schuldenlast nach
dem am 15. Jänner 1841 hier in der Stadt
»b int68l,uta verstorbenen ledigen Stubenmäd-
chen Maria Danzer, die Tagsatzung auf den
29. März 1941 Vormittags um 9 Uhr orv
diesem k. k. Stadt- und Landrechte bestimmt
worden, bei welcher aNe jene, welche an die-
sen Verlaß aus was immer für einem Rechts-
grunde Anspruch zu stellen vermeinen, solchen
so gewiß anmelden und rechtsgeltend darthun
sollen, widngens fie die Folgen des §. 814
bürgl. G. B . sich selbst zuzuschreiben haben
werden. — Laibach am 20. Februar 841.1

Äenuliche Verlautbarungen.
Z. 255. (3) Nr. " " / „ z

k o n c u r s « A u s s c h r e i b u n g .
Bei der mtt dem Haufttzoüamte vereinig,

ten «ameral-Bezirkscasse zu Klagtnfurt find
! " Folge hohen Hufkammerdecretls oom H.
Zedtuar »S4 l , 3 . ^ ' 7>V , , dle mu creirten

St«llen «ines provisorischen Eontrollors mit
dem jährlichen Gehalte von Sechshundert,
Gulden und einer dem Behalte gleichkommen^
dtn kaut lvn; dann emcs prolusorlchen Amtss
sch'-l,Hers mlt dem Gchalle vc,i jah lichen Drei«
hundert fülif^ig Gülten zu blsehen, — wo:
zu dtr Concurs b,s Ende März l g ^ i eröff»
net wird. — D,ej ««gen, wellte s,H um e,sie
ditslr Stel len, oder Falls durch d e Bes«t,
zung detselben mipder l),soldete Dlenft^l l l^n
«n Eclldigung kommen sollten, um eine die«
ser letzteren zu bewerben y,denken, haben ihre
G t s u c h e , i n w e l c h e n sie sich ü b , r i h r e d s h e »
rlgt Gefalls ' DientUelstung, die lrwvrbenen
Easfa. und Rechnunglkelintn>sse, üb?r die
abgelegte Prüfung aus der ^'Mvtadil itat5'
Wissenschaft, dann übtr ihre Moral ' tät unv
SprachkenMn'ffe, u»U<r Angabe, ob und
in welchem Grade si? Mlt linem Glfallsbe»
amten »m Verelchedieser Cameralgrfällen» Ver-
stellt aber auch noch über die Fahlgkc«! zur
svgleichen bar«n oder hypotl»^kar»schen ^lstung
der laut icn »n Conv. Münze au^zuwllstn
haben, innerhalb d<s Eoncurstermincs im
voraeschrubentn Wege an d»e f. s. Eameral»
bejlrks» Verwaltung i i Klagcnfurt zu le'ten.
>— C^w'rd übrigens zur Ktnntmßnahme jedts
Vewlrb<cs um dl« oblge taffa-Eontrollorsftelle
hiermit ausdrücklich bemeikl, daß eine thl i le
odlr ratlnwnsc sautl^ns ^ Bcrichl'qung unler
ktinet Bedingung Stat t finde. — Von der k. k.
ftfykrmartijch - lllyr'schen vereinten sameral«
gefälltN-Velwaltung. — Gray am 20. Fe«
bruar 1841.

vermischte ^erlautdarungen.
Z. 27«. (2) Nr. lg5.

S d i c t.
Bon ocm k. k. Vezirrsgericht, Idria wild de»

unbekannt wo befindliche» Mana Groschel. gebor,
nen Prettne», und ihren cdenfaNK unbetannle»
Orden hielmlt elinnert: <Zs habe wider oicseldcn
MatthäuK Glosäxl von Dobrazh^va die Klage auf
P e r M « . und Erloscheneltlärung der, auf seinen
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zu Dobrazhsva «lid <üal,lcs. Ni-N5. 9 und »o liegen»
ben, ter l t. Staatsherrfchaft Lack lull l^sl>. ̂ »-U5.
^Vl«9 «t 2«' / ,^ dienstbaren Huben, zu Gunsten
ter Maria Groschel, geborn«» Prettner, unterm
27. August 179t intabulirten. ou5 dem Versiche«
»ungsbriefe vom 7. Juni »7g, herrührenden For.
derung p l . 5oo st. — und des accessorischel, Pfand»
rechtes angebracht und um richterliche Hi>se gebe»
<en, worüber die Berhandlungstagsahung auf den
9. Juni l. I . Vormittags um 9 Uhr vor diesem
«Äericbte angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten und ih.
« r allfäNigen Orden unbekannt ist. und da diescl.
b«n aus den t. k. Landen abwesend seyntönmen, so
bat man zu ihr«, Vertheidigung, und auf ihre
Gefahr und Kosten den yervn Dr. Swoboca von
Id r ia a l i Kurator bestellt, mit welchem die ang».
trachte Rechtssache nach der bestehenden Gerichts»
«rdnung ausgeführt und entschieden werden wird.

Die Geklagten werden dessen zu dem lZnde er.
innert, damit sie allenfalls zur rechten Zeit selbst
zu erscheinen, oder inzwischen dem bestimmten Ver»
tleter ihre Rechtsbehelfe an dieHand zu geben, oder
ouch sich selbst einen andern Vertreter zu bestellen
und diesem Gerichte namhaft zu machen, und über«
Haupt im rechtlichen ordnungsmäßig,» Wege ein»
zuschreiten wissen mögen, insbesondere, da sie sich
die aus ihrer Verabsäumung entstehenden Folgen
sclbst bcizumessen baden werden.

K K. Bezirksgericht Ior ia am 9 Februar,84,.

Z. 2 7 4 ^ ( 2 ) Nr.« 2«H^.
<z b i c «.

Van dem Bezirksgerichte Schneeberg wird dem
unbekannt wo befindlichen Matdias Iuvanz ul'd sei»
nen ebenfalls unbekannten Rechtsnachfolgern hiemit
bekannt gemacht: Os habe Georg Ml l lauz, durch
Herrn vV. (Zrobath, eine Klage rviccr dieselben auf
Orkenntmh, daß dieForecrungen t l s M a l h i a s I « .
varn aus dcm Schuldbrief« t?om 26. Apri l »790 pe.
2 l» ft., undauödem Schuldbriefe vom 26. O t o b «
2802 pr. 5oc> ft., durch Vcriahrung, jene aus dem
Bcrgltickevam ^.November l t t ,4 P̂> 4"a ^- "ber
durch Compensation und E.'üsoliealion erloschen
seyen, eingebracht, worül^r Lie Tags>ihung auf
ten 27. M a i 164, Vormittags 9 Uhr vor tlcstm
Gcrlchleangeordllet wurde. D^v Gericht, remter
Aufenthaltsort oer Betlligt.'n Uüb.'kannt ist, und da
lie vielleicht aui den k. t tZrdlancen abrveselio seyn
dürftet,, hat zu ihrer Vertheidigung auf ihre Gefahr
vnd Kosten denHerrn Johann Perz von Schnecberg
als (Zuratov bcstcllt. mit welchem die angebrachte
Rechtssache nachVorschrift der G. O. verhandelt und
e'Usmieden wird. Die Geklagten werden dessen ^u
tcm Ende erinnert, laß sie allenfalls zu rechter Zeit
s^dsi erscheinen, oder inzwischen dcm bestimmten
Bcrttecer, Herrn Johann Pcrz , die Rcchtäbehelfe
on dlc Hand zu geben, oder auchsich sclbst einen an>
dcrn Sachwalter besteNen, und diesem Gerichte
l'^mhafl zu machen, und überhaupt im rechtlichen
Wege einzuschreiten Haber!, rridrigens sie sich die
ouü ihrer Vcrabsäumulig entstehenden Folgen selbst
I?ei zu messen haben werden.

^eziltKgelicht Schneberg am?. Jänner i L ^ i .

3- ^69. s«) Nr . l 6 l ? .
S d i c t.

Von der Bezirksobrigkeit Welxelberg wird
hlemit bekannt gemacht, daß ,um Behufe dee
von dem löbl. k. k. Kreiöamte bewilligten Her.
stlNung einer neuen Brücke über den Wrcsina«
Bach, au der Bezirtsstrahe zwischen Großlupp und
Poneorf. eine Minuendo-Licitalion beiselberam ,o .
M.arz l. I um 9 Uhr früh abgehalten werden wird,
bei welcher ei< Maurerarbeit um 27 ft. 4^/3 k,.

tle Maurer. Materialien um 25 » 2 .
die ZimmtlmannSarbeit um 53 . ^6 .
une die Zimmermanns' M a .

tcrialien um ^32 . az .
Die gesammte Herstellung

daher um 24" fi. »LVg kr.
S. M . ausgerufen werden. Hiezu werdm tie
UebernehmungSlustigen mit dem Bemerken vor.
geladen, daß die Licitationsbedingnisse, dann der
P l a n , Kosienüberschlag und die Vorausmah tag«
licd in hiesiger Amlstanzlei eingesehen werden
tonnen.

Weixelberg am 24. Februar l g ' , , .

Z . 266. ( l ) Nr . ,399.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Neudegg wird kund
gemacht: Ss sey übe» Ansuchen des Jacob Kar»
louz van Gaberj»Ne, in die executive Feilbietung
der. dem Andreas Galle gehörigen, zu Gaberjelle
5ul> ^«N5. Nr. 6 liegenden, der Herrschaft Naf.
senfuß zul> Urb. Nr. 235 bis 33? dienstbare«
V4 Kaufltchlshube, 'Mgerichtlicherhobenen Schat.
zungSwerthe von 997 ss. 5a kr., dann der mit
Pfand belegten Fährnisse, im gerichtlich erhobenen
Schayungsnielth» von 92 f i . 26 kr,, wegen aus
dem Urtheile vom 3, . M a i »839. Z. 784, und
Appellationserkenntnisse vom 27. Februar lö^o,
L. ,«222, schuldiger 355ss. 2» kr. (3. M . , sammt
ten von 5o st. sc>t Weihnachten ,833, von 7c. fi.
2 l kr. seit Ioscphi, ic;. März l^Z4 , dann von
80 fi. seit 24. Juni 1855, endlich von 6 ft seit
25. M a i ,655, und von l5c. st. seit 29. Sep«
tember ,637, laufenden 5 L Zmsen, sa wie der
auf » ft. gemäßigten Appellations» und ter auf'
zulaufenden Sj'ecutionskosten gewilligct. und zur
Bornabme derselben 3 Tagsahungcil in '̂cco der
Realität und Fahrnisse, und zwar: auf den 27.
März , 27. Ma i und 27. Apnl , 8 / , , , jelesmal
Pormttlags um 9 Ubr mit dem Beisatze ange»
ordnet worden, daß ticse Realität und Lie Fahr«
nisse bei der ersten und zrreiten Fcilbietungstag.
satzung nur um oder über den Schähungswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben, die
Fährnisse nur gegen gleich bare Bezahlung hint,
angegeben werden.

Das Schähungsxrotocoll, der Grundbuchs,
ertracc und dic Licilationsbedingnisse tonnen in
ten gewöhnlichen Amtsstuben hier eingesehen
werden.

Beliltögeri<^l NcudegZam 22. Februal ,64».



Z. 265. (2) . Nr. 265.
<3 > i « t.

Von ter BezlrkSobrigkeit Meißenfels, tm Vaibachev Kreise, tverden nechsiehende militäl-
Pflichtige Individuen, alS:

^ Taus» und Zuname y ^ GeburtSorl ^ A n m e r k u n g

, Mathia« Gril l »62. Bach ,3 illegal abwesend
2 Georg Rasl'lger l62i Blrnbaine « detld
5 Primus UrbaK l t t2l Lengenfeld 2N tetto
4 Matlhäuß Lotrijh «62l detto ^ ^^ d,no
5 <8<o?g Sima >62l detto ^^«»» 62 5^,y
6 Joseph Dousihan »92. Moistran» 3o H,,,g
>7 Anlon Hlebainll lÜ2l delto Ö2 detto
S Lulas Udlrman »62l Mitlerberg , detto
<j Valentin Alpain «L^» Log b beNo

>o Andreas Uderman ^62l Kronau 55 dello
« l Peter Tarmai, »62« dmo 55 delt»
«2 Johann Omann lL '« Würzen H« detto
»3 AndreaS Pelriz tg2z Ratschach 5» detts
«H Rasper ErlaK ' 8 ' l detto 64 detto
«5 Johann Meschik «L^» deNo 67 deno
>6 union Lippouz ^520 Moistlan» 3o d«U»
«7 Georg NlölU «b'o Mitterberg 2 detto

hltMll vorgeladen, siH lällgstenz binnen drei Monalen, von heute on, so gewiß pnsönlich vor dies«
B»li»ksobrigkei< zu stellen, und ihr unbefugteK Auöbleiben zu rechtfertigen, wideigenK sie noch »en
«llerhöchsten Gesetz»« behandelt werden würden.

Bezirksgericht Weißenfels am 27. Februar »84«.

3 . 253 (3)
B a u l i c i l a t i 0 n.

Auf der Herrschaft Pletterzach bei kand,
firaß, Neusiadtler Kll iseS, wird eine neue
Doppelharfe von 2/^ Standen, dann eine
neue Dopptltenne m,t SeitenblhältnlsslN er,
baut, und wlgen Ucherlaffung der «uf 800 st.
veranschlagten Profefflomssm < Nrbeiten eme
Minuendo-^icitatlon am 15. März d. I .
um g Uhr Vormittags auf dtr Vmtskanzl i
daselbss abgehalten werd,n.

Woz., srsschun^slusslge eingeladen werden.
Herischaft Pletterjach am 29. Febr. 184z.

Z. 270. (2) 2a Nr. 1075.
Es wird hiemit öffentlich bekannt gege-

ben, daß die hohe vereinigte Hofkanzlei der
Marktgcmeinde Rcifmz die Bewilligung er-
theilte, f ü n f J a h r - und V i e h m ä r k t e
jährlich im Markte Rcifniz abzuhalten, und
zwar an folgenden Tagen: Am H- Jänner;

am ersten Montage nach den Dstersetertagcn
oder am Montage nach dem weißen Sonntage;
am 24. Juni oder zu Iohanni ; am ersten
Montage nach dem 2. August oder am Monta-
ge nach Stephani; und am 2 1 . September oder
am Matthaustage, und daß der erste davon
bereits am 19. Apri l d. I . gehalten wird»

Bezirksgericht Reifniz den I .März 1 K N .

Z. 2/.y. (3)

InderPolanaHaus-Nr.16,
wasserseits, sind im 4ten Stocke
zwei Wohnungen, eine besteht aus
vier Zimmern, die zweite aus
zwei Zimmern, auf künftigen
Georgi zu vermiethen.

Auskunft ertheilt der Haus-
Eigenthümer tm 2ten Stocke.



Z. 261. (2)

So eben ist

bei Brau müller und Seidel in Wien erschienen, .,
und be» I g n . u. K l e i n m a y r in Laibach zu h a b e n : « ",.,,.>u> ,

Januarhef t !^
d e r

mevieinischen 3»hrbücher
des k. k. österreichischen Staates

und der damit verbundenen

Oesterreichischen medicinischen Wochenschrift,
»ix ^
§ z herausgsHeben von

D r . 5ok. ^ . ^ iU6 i - von I l ^ M ^ ^ ,
Sr. k. k. apostol. Majestät erstem Leibärzte, k. k. wirklichem Hofrathe lt.

Hauptredacteur Prof. Dr. A- Edl. v. Rosas, Mitredacteure Prof. v. O,< S . T.
Fischer und I . W i s g r i l l .

Jahrgang R84R.

Diests Journal, welches sich schon seit einer so langen Reihe von Jahren der Theil-
nahme des ärztlichen Pnblicums zu erfreuen hat, erschemt vom Jahre ,641 a n , nicht al-
lein m monatlichen Heften zu 3 Bogen, sondern «uch unter dem Ti te l : Oess er reich islh-
medicinisch« Wochenschr i f t , jede Woche eine Nummer von 1 ' / , Bogcn. Das I , l
nuarheft (am 2a. Januar ausgegeben), enthalt:

I. Beobachtungen und A b h a n d l u n g e n . Ueber die Aenderung des Genius der
Krankheiten, von v l - . I g n . Rud. Bischof Edl. von Altengern. Ueber den Einfluß der Be»
schäftigung als Krankheits« Ursache, von Dr. Earl Haller. Ansicht,« über das Zeitgemäße
einer Modification im gegenwartigen See-, Samtats-und Eontumaz»Systeme, von Dr. Franz
Weber. Ueber die Darrsucht der Kinder, von Dr. I oh . Waamr. Erfahrungen üb?» die
Paracmteje der Brust« und des Herzbeutels, vom Primär, Wundarzte Dr. Vchuh. Heilung
der angebornen Verwachsung der Mutterllppen, vom Prof. Dr. Edl. v. Wattmalm. Einfa»
che Operations'Methode be» Mastdarmfisteln und, Hohlgcschwüren um den After, von Prof.
Franz Hauser. Uebersicht der Ereignisse an der pathologisch-anatomischen Anstalt in Wien,
von Or. Ios<vh Engel. Geschichte einer merkwürdigen sxaphthalmi, welche durch die Polll-
mschen Wasser geheilt wurde, von Prof. Dr. Franz Flarer. Merkwürdiger Fall von Ge»
hirnentzündung mit Uebergang i rs nervöse Stadium, von Dr. Rud. Fischer.

II. S t u d i u m der H e i l k u n d e und ö f f e n t l i c h e s S a n i t a t s w e s e n .

I I I . L i t e r a t u r .

Die Namen der Mitarbeiter sind auf d.m Umschlag des ersten Heftls angeführt, ihre
Zahl übersteigt hundert, darunter Eoriphä'n der Medicin.

Von der Oesterr . med. Wochenschr i f t wurdm bereits ausgegeben: Nr . , am 2.
Januar. Nr . , am 9. Januar. N r . 3 am ;6 . Januar. N r . 4 am 2H. Januar. Nr . 5
am 3o. Januar. Nr . 6 am 6 Februar.

Der Jahrgang von ,2 Monatsheften und Z2 Nummern der Wochenschrift auf das
sch önste Maschinen-Velinpapier gedruckt, kostet nur i 5 fi. Eonv.Münz«.


